
Golctener Glnster' Regatto 1986 Rursee aug der Stcht elnes ileumrtglieds

tJie in Jedem Jahr rurde cter " Goictene Gtnster" " des Yöcht-CIub-Rursee'
anlässlich seines 30 jährtgen gestehens äusgesegel'r- Es beteiligten sich
sreben gootsklassen. Aus Aniass des Jubriäums bekam leder Regatta-Teil-
nehmer ein sehr nettes Gastgeschenk ln Form von GIäsern, Yersehen mlt
dem taappen des YCR.

llit 16 H-Boolen rar dte H-Boot Flotte gut ve!-treten' dennoch räre es

sehr schön rn Zukunfi einlge H-8ooie mnr am Star'" begrüSsen zu dÜv-fen.

In bester Stinrnung und Dei fast schon zu hetßen l{eiter begann der

1. Lauf Samstag den 2j.6 um 15.00 Uhr. Es wurde im Abstand von lC l'lin-
gestartet. Dre H-Boct Flotte stdrlete ön dritter Stelle.
Etvas nrehr lJind hätten rrrr uns sicher^ alle gewÜnscht, jeCoch trübte dies
keineswegs die Stirrnung. Allseists freudige Begrüßung, und ab ging es.
Nach Beendigung des 1. Laufs kehrten alle Boote mit lhrer Mannschaft
rohlbehalten in Ihre Boxen zurück. Ab 20.00 Uhr fand ein gemütlicher
" Segler Clön " in der hübschen Club-Anlage des YCR statt. Bei Bier
vom Fass vurde am offenen Feuer gegrtlit. Es fand eine angeregte Un-

terhaltung stött. Erfahrungen rurden ausgetauscht, *eitergegeben und

angenormen. l{obei das Thema Segeln nicht nur Gesprächsstoff gab.

Der Fußball Iieß auch die begeisterten Segler u. Regatto-Teilnehmer
nicht kalt, zumal um 23.45 Uhr die Übertragung Deutschland-llexico
anlässlich der Fussball l{}1 aus llexico im Fernsehn übertragen lrurde.
Der Club hatte hier speziell zrvei FS-Geräte aufgestellt. Nach einem

harmonrsch schönen Abend, der so recht nach dem Herzen eines Sportlers
stattgefunden hatte, begannen am Sonntag dem 22.5 die beiclen ietzten
Läufe um den goldenen Ginster.
l*orgens um 9.00 Uhr begann auf Stegen und Booten ein reges Leben und

Treiben. Pünktlich um 10.30 Uhr viel der erste Startschuß. Alle
Boots-Klassen segeiten nacilslnander ios. Ste (amen ca. i5.ÜÜ tlhr unter
Spinacker zurück. Es Har ein nerrliches Bild relches sich dort einem

zeigte. zumal die Kuilsse des Rur^sees noch mehr dazu beiträgi.
i{achderi, ni r uns al le meh;^ oder yenige!" Schnel i ge!'stä!^kt hatLerr, begann

der leizte Lauf um 13.30 Uhr. Na, cies konnte heiter xe:^den, kaum

tl]nd. D!e Strecke yü"ie e|*as gekürz':. nun ging es zur" Sache. Es wurde

nari aber fair gesegeit zumai der sahHacl're Htnd herie Anforderungen an alie
Teilnenraer stellte. Yer-sch*it.zt, mehr ode: renlge:^ zufrteden itef ai.rch

unse!-e Flot're ern. l,lur st,anden Sieger und plazlerte fest.
Der strahlenc,e Steger Hans Poelen ßil'u s€lh€r I'lannschaft segelte das

H-Boot " Phiiipp " entspannt und in der von lhm bekannten Ruhe in die
Box zur'ück.
Ihm folgen auf Platz 2. Xlaus llürz ganz knapp geschlagen

mii seine!^ t{annschaft u. auf Platz 3- Dr- l'leidLnnd mit
ltannschaft.

Zur Pre!sverteilung trafen hlir uns alle rieder in den Clubräumen

des YCR. Jede l4annschaft und iedes i{annschaf'usmitglied relches auf den

Plätzen 1-3 piaziert Har, bekam dort einen der schÖnen und begehrten

Pokale überreicht. Hans Poelen von der H-Booi Fiotte uurde noch ein
|,anderpoka1 als besier Steuer^mann G 84i überreicht, der 1985 von

Gerd Eiermann mi*L Crew aus Dulsburg geronnen rurde.

Der Pokal " Bester Steuermann " des letzten Drittels gingen an Karl Hopmann

Der Pokal " Eester Steuermann " ohne setzen des Spis erhielt Edgar Zadek S 239

Im Anschluß daran gab man sich die Hände und vünschte sich für die noch

in dresem Jahr stattfindenden Regatta " Hasi und Schotbruch ".
oem YCR, seiner ausgezeichneten Regöttaleitung und allen llelfern sei an

dieser Stelle für das harmonische Segeirochenende gedankt' insbesondere

im l{amen der H-Boot Flotte.

Xaroit- Schiffer


